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EU-Kommission will mit der „Kindergarantie“ die Armut 
unter den Kleinsten bekämpfen 
SoVD-Vizepräsidentin Ursula Engelen-Kefer: „Auch Deutschland muss der 
Kinderarmut endlich den Kampf ansagen.“ 
 
Berlin. 18 Millionen Kinder in der EU sind von Armut und sozialer 
Ausgrenzung bedroht - auch in Deutschland ist jedes fünfte Kind von 
Armut betroffen. Die Europäische Kommission setzt jetzt ein deutliches 
Zeichen, indem sie die Mitgliedstaaten auffordert, der Kinderarmut 
endlich effektiv den Kampf anzusagen. Für SoVD-Vizepräsidentin Ursula 
Engelen-Kefer ist das längst überfällig: „Die Corona-Pandemie hat 
nochmals verstärkt gezeigt, dass insbesondere Kinder aus sozial 
benachteiligten Familien besonderen Schutz benötigen. Die Europäische 
Kindergarantie will Kindern in Not einen freien Zugang zu wichtigen 
Leistungen gewähren, so beispielsweise zur frühkindlichen Betreuung, 
Bildung und Erziehung. Aber auch Ausrüstung für Fernunterricht sowie 
mindestens eine gesunde Mahlzeit pro Schultag sowie der Zugang zu 
Gesundheitsvoruntersuchungen gehören dazu.“ 
 
Auch Deutschland ist dringend aufgefordert, nachzubessern: „Nicht 
überall wird eine kostenfreie frühkindliche Betreuung bei uns gewährt, 
bei der Digitalisierung hinkt Deutschland ebenso hinterher. Nach wie vor 
haben nicht alle Schüler*innen uneingeschränkten Zugang zum digitalen 
Unterricht. Darüber hinaus sieht der SoVD dringenden Handlungsbedarf 
bei der Bemessung der Regelsätze, die nicht kindgerecht und schlicht zu 
niedrig sind“, so Engelen-Kefer. Die SoVD-Vizepräsidentin ergänzt: „In 
Deutschland zeigen neueste Studien, dass die seelische Gesundheit von 
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Kindern und Jugendlichen während der Pandemie in akuter Gefahr ist. 
Kontakt zu Gleichaltrigen fehlt und Kinder aus einkommensschwachen 
Familien können kaum teilhaben. Besonders alarmierend: Parallel nimmt 
die Chancenungleichheit in Zeiten von Homeschooling aufgrund 
fehlender digitaler Zugänge wieder erheblich zu.“ 
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